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Nia, so heißt die mit künstlicher 
Intelligenz ausgestattete App, die 
Neurodermitis-Betroffenen eine di-
gitale Unterstützung bietet. Pati-
enten und Angehörige erhalten so 
umgehend personalisierte Inhalte 
und Funktionen, die zu mehr Ge-
sundheit verhelfen. 
Dr. med. Reem Alneebari, Derma-
tologin und Co-Gründerin von Nia, 
kann als Mutter einer an Neuroder-
mitis erkrankten Tochter die Sor-
gen und Probleme von Eltern ver-
stehen: „Wenn das eigene Kind 
leidet, möchte man natürlich alles 
dafür tun, um die Situation schnell 

und nachhaltig zu verbessern.“ Als 
Ärztin hat sie jedoch die Erfahrung 
gemacht, dass es Patienten oder El-
tern von an Neurodermitis erkrank-
ten Kindern oft an medizinischem 
Wissen fehlt, um auch außerhalb 
des Behandlungszimmers bestmög-
lich mit der Krankheit umzugehen.
Die App Nia setzt genau hier 
an und stellt den Betroffenen 
dank selbstlernender Algorith-
men schnell einen individua-
lisierten Behandlungsplan zur 
Verfügung. Ein Novum im deutsch-
sprachigen Raum, bei dem der be-
handelnde Arzt mithilfe von Nia 
direkt in die teledermatologische 
Dienstleistung integriert wird. 
„Dank dieses ganzheitlichen Ansat-
zes geht Nia weit über die klassi-
schen Tagebuch-Funktionen von 
App-Anbietern aus anderen Krank-
heitsfeldern hinaus“, erklärt Alnee-
bari.� |
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Neurodermitis- 
Begleitung innovativ
Neue App Das Unternehmen Nia Health hat im 
Dezember 2019 mit der App Nia die erste vollum-
fängliche Begleitung für Neurodermitis-Patienten 
auf den Markt gebracht.

M
A
R
K
T

Fo
to

: W
an

ne
nm

ac
he

r

Das Team von Nia Health Dr. med. 
Reem Alneebari, Tobias Seidl, Ekaterina 
Messchischwili, Oliver Welter, Zeynep 
Ece Ergin (v.l.)


